
Planzeichenerklä rung 

Oberkante (Gebäude) 

Bou9renze 

ilibgrenzun9 unterseh;edlicher F"estsotzungen 

zur Oberkante der Gebäude 

Durchfahrt 

Verkehrsflächen 

Stro6enbe9renzungslinie 

Privote YerkehrsfRlche 

Ste11p1öt1e 

Sons t ige Festsetzungen 

Grenze des Celtungsberl!ichs 

der öffentlichen Erschließung 

Grenze des räu mlichen Geltungsbereichs 

des Vornoben - und Erschließungsplons 

Abgrenzung unterschiedliet-ier Nvlzung 

Zahl der Vollgesehog'~e 

18 

tO-""' + 

'-""' + 

+ 

+ 

I; 
8 

O• z .8. 17.0 m ü. Ersc hli eßungsstroße 

St 

·-------· -----• • 
z.B. 1-11 

' ' ' 1 

' 1 
' 1 
1 
' 

• 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

<J 

S5.9 

1 
1 ' "'1~ -------

-· 

(f) ..... -... 
0 
"GJ 
('I) 

18 

+ 

+ 

1: 
8 

Planunterlage 

WohngeWude 

Geschäfts-, Gewerbe-, Indust rie - 0<1er 

Logergeböud!t sowie Corogen 

Zaun 

Gewösser 

Gelöndehöhe. Stro8en höhe in m über NN 

StraBenbi:iume und geschützte Bäume 

Flurslüc ksnumm~r z.B. 

18 

1-11 
OK iO.O 

OK 12.5 

+ 

t:: 
8 

Londesg-en2 

Crundstücke(er'!nze 

• 61-J 

<05 

18 

+ 

111 

---8J_u --- ---

+ + 

1: 
8 

Ausschnitt aus der Stadtkarte 

•• „ a 

' 

-

0 

45 

-
j 

145 

• 

.; 

+ 

+ 
9100 
21 

-

•• 

1 :5000 

+ '"-""' 

N 

+ 

Land Berlin 
Bezirk. Hellersdorf 

1-11 1 

E 
8 

i3_1 
I llOO 

Land Brandenburg 
Kreis Strausberg 

..LLOD 

350 

llOO 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN ZUM VORHABEN 
"BÜROGEBÄUDE UND GEWERBEHALLEN" 

1. 

1 . 1 . 

1.2. 

1 'J. 

Art der bauli c hen Nutzung 

Gewerbegebiet analog § 8 Baunutzungsvero rdnung (BauNVO). 
Das Gewerbegebiet dient im Tei lgebiet A der Unterbringun g von nicht erhebli ch 
belästigenden Gewerbebetrieben . Im Teilgebiet B sind nur nicht wesen t lic h 
störende Gewerbebet r iebe zuläss ig . 

Zulässig sind: 

1. Gewerbebetriebe aller Art m it Ausnahme von Speditionen, La gerplätzen· 
und Vergnügungsstätten; 

2. BUronutzung auf b is zu 653 der gesamten Geschoßf ldche des Gebiets; 
3. Betr iebe des Beherbergungsgewerbes mit bis zu insgesamt 300 Betten , 

Au snahmsweise kbnnen zugelassen werden: 

1. Anlogen für kirchl ic he, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke 
sowie Bildung-seinrichtungen; 

2. Einze lhandelsbetr iebe bis zu einer Verkaufs fldch e von insgesamt 600 m 2
: 

3. Schank - und Speisewirtschaften; 
4. Wohnungen für Aufsic hts- und Bereitschaftspersonen sowie . Bet riebsinh aber 

und Be t r iebs leiter , die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenliber 1n 
Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind . 

2. Maß der ba ulic hen Nutzung 

2 . 1. Die Grundstücksgröße betrögt eo. 130642 m 2 

2 2 

2 . .3. 

2 .4. 

2 =· · 

2 .6 . 

4. 

4 . 1 . 

4 .2 . 

5. 
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5.5 . 

Die zu lässige GRZ beträgt 0.73. 

Die z ulösss<ge GFZ beträgt 1.0. 

Die zuläss ig en Gebäud ehbhen (bezogen auf d ie private Verkehrsfläche am 
Gebäudezugang) sind innerhalb der überbaubaren Grundstücksflöchen (Baufen ster) 
im Plon erfaßt. 
Geringtügige Ab we ichungen sowie Überschreitungen um 1 .5 m für technische Auf­
bu u ten sind z ulä::>sig . 

Die Zahl der Geschosse ist innerha lb der überboubaren Grundstücksflächen 
( Ba ufenster) im Plan erfaßt. In der m it a bezeichneten übe rba ubaren Grundstücks ­
flüche (Buufi::nster ) s ind ausnohrr1sweise fünf Geschosse (OK 20.5) zuläss ig. 

Unter den c;ebduden is t hOchstens ein Ti efgeschoß zulössig. 

llberbauba re Grundstücksfl äc hen 

Die überbauba ren Grun d stücksflä c hen si nd im Plan durch Baugrenzen erfaßt (Bau­
ienster). 

Flüc hen fü r S tellplätze 

ro lgende StellplC:it ze sind mindestens herzustell en: 
740 Ste llplätze in den im Plan festgesetzten Parkpaletten oder in Tiefgaragen, 
d ie unter den Gebduden anzuo rd nen si nd . 

- 300 Stellplätze (hbchstens jedoch 320 Stellplätze) außerhalb der überbauboren 
Grundstücksf lächen (Baufenster) in gruppenweiser Anordnung . 

We itere Stellplätze sind nur innerha lb von Geböuden innerhalb der Bauf ens ter 
zulässig . 

1-'t la n zt es tsetz u ngen 

273 der Grundstücksfläc he (=e o . .35500 m
2

) sind unversiegel t auszubilden und mit 
\legetotion zu gestal ten. 

Die a ls Grünflächen anzulegenden Grundstücksfreifläch en sind überwiegend naturnoh 
anzu legen und zu unterhalten . Neben Baum - und Strouchpflonzungen ist ent lang der 
NcJrd - und Ostgrenze zum Wernergraben die Anlage von e)(tensiv zu pflegenden (d.h . 
zweischüriq en) Wiesen und die Schaffung von Kra utsäumen en tl ang der Gehölzfläche1i 
sic her zu ste llen . 
Die Grundstücksfrei fl äc hen zwischen StrOße und vo r derer Gebäudefluc ht sind, außer 
auf Zugängen und Zufah rte n, gärt nerisch anzuleg en und da uerha ft zu unterhalten. 
Hier sind bevorzugt einheimische , stondortgerechte Laubge hö lze zu pflanzen. 

Es ::>irid Bäurrie zu pfla nzen: 

279 Stück großkronige Laubbäume als Hochstamm oder Alleebaum. Stammumf ang 
bei Pflanzung 20-25 cm; 
57 Stück säulenförmige Bäu m e, Stammumfang bei Pflan zung 20 - 25 cm; 
48 Stück klei n - und mittelkron ige Bäume a ls Hochstamm, Stammum fang bei 
Pf lan zung 18-20 cm. 

Es sind Sträucher auf einer Fläche von m indestens 2 3 500 
Davon min. 20% Großst räucher. 

' m zu pf lanzen. 

Es isl eine exlensive Dochbegrünur1g a u f e iner Fläche vori rr1 indestens 15000 r·n2 

durchzu führen . 
Die Fossoden der Porkpo lellen sind mit Ronk- und Schlingpflon7en (Rich twert : 
eine Pf la n ze pro 2 m) z u begrünen. 

Stel lp ätze un d Ersc hließu ngsstroGen 
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Abzeichnung 
Die O:iereinstimmung der Abzeichnung 

mil dem Originol des Vorhoben - und Erschließungsplones 

bescheinigt 

Berl in - Wedding. den 30.11 .1993 

Beratende Ingenieure 

Offentlich bestellte Vermessungsingenieure 
Dr. Ing. Schwenk 

.o\\iOl ·ll.i· 
Dipl. -1 '„ .. ,,""'""'an 1ura 
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Aufgestel lt: Berlin, den 31 3.1993 

Bezirksamt Hellersdorf von Berlin 
Abt. Bau- und Wohnungswesen 

Vermessungsamt Stadtplanungsamt 

gez. Lindner 

Amtsleiter gez. DoremUh l 

Bezirksstodtrol 

gez. Zelel z'<i 

Aml~leiler 

Der VorhWen - un<J [1~1;t1lieClungsplon wurde in der Zeit vorn 14. Dez. 1992 bis 14. Jan . 199J öffen tlich ou5gelegL 

Berlin. den 1.07.1993 

Bezirksamt Hellersdorf von Berlin 
Abt. Oou- und Wo!>nungswe5en 

Stodtplonungsomt 

gez_ Zeletzki 
.l.mtslci\cr 

Der Vorhoben - und Erschließungsplon. bestehend aus Teil A (Projektplon) und Tei l 8 (ko­

ordinierter [rschl ießungsplan) js \ aufgrund des § 7 Mo0nohmege5elz zum Bougeset zbuch 

in Verb indung mil § 11 b des Gesettes tur Ausl lihrung des Bougeseltbuchs 

durch Vere>rdnung -.om heutiger\ Tage l~lgcset1 t worden. 

Fle.rlin. !len ;J 7_09 .1993 

Senatsverwaltung für 
Bau- und Wohnungswesen 

gez_ Woltgon g Nagel 

Die Ve· u·<Jflu11g i ~ I ur11 9 t'io·;e ·11lJ<;r 199J ir n Jt~el1 -- ur •.J Veroidn~i-gst.>ul! Ber lin uu l Se;te '.iJ6 verk üri Je t „ u rden 
• 

Außenstel lplätze fü r Pk w so wie Feuerwehrz ufahrten sind wasser durchlö ss ig auszubauer ' 
0
1 ______________ __________________________ ___, 

(bspw mi t Rosenpflaster, Pf la ster mit breiter Fu ge, Roseng itterste inen) _ 
Außenstel lplötze sind durc h Baum - und Strouchpflonzungen zu gli edern . 
Die Erschließungsstraßen sind mit Betonsteinpflaster zu befestigen. 

5 .6 . Einfriedungen 

Zur Begre nzung von Grundstücksbereichen sind auss chl ießlich frei wochsende Hecken 
zulässig. Nadelgehöl zhecken, Zäune und Mauern bz w . gesch lossene Elemente s ind 
innerhalb des Gel t ungsbereiches unzu lässig. 
Diese Rege l ungen gellen n icht hinsicht lich der Beg r enzung zum südli ch ongrenzenrien 
T ankstel lengrundstüc k . 

Vorhaben und 
Ersch ießungsp an 
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Gewerbepark Berlin-Mahlsdorf" 

A Projektplan 

für das Gelände zwischen 

Alt-Mahlsdorf, 
Landsberger Straße 

und Land Brandenburg 
(Kreis Strausberg) 

Berlin-Hellersdorf 
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Vorhabenträger: 

GIP Gewerbe im Park Berlin-Mahlsdorf GbR 

Architekt: Arbeitsgemeinschaft Machleidt & Stepp 

Meyer Bach Hebestreit Sommerer 

Planunter loge : 

Flurkarte 1: 1000 und Stadtkor te 1: 5000 

Örtl. Messung von 
3/91,3/92,8/92,9/92 

Text liche Festsetzungen geändert noch 

Anhörung der Träger öffentlicher Be lange 

AutaCAD- Beorbeitung: Schattl inq 113•76 

Beratende Ingenieu re 
Dr.- lng . Walter Schwenk 
Dipl.-Ing . Joach im Won juro 
1000 Be r li n 65 , den .3 1.3.93 
Nazare thk irchstraße 51 
Tel. 4 566066 / Fax 4558084 
Oie Richtigkeit bescheinigt 

gez. Wan jura 

Öffentl. best. Verm.-lng . 


